
2 3 Nr. 555, März/April 2019, 64. JahrgangDie Politische Meinung

Inhalt

Ordnung im Alltag
82 DER tOn WIRD RaUER

Ulrich Klaus Becker
Verhalten im Straßenverkehr

84 SIChER, WEnn SaUBER?
Markus Lewe

Über den Zusammenhang von Sauberkeit 
und Sicherheit im öffentlichen Raum

88 WaS ISt MIt DEn 
SEKUnDEnZEIGERn?
Markus Hecht

Zur Pünktlichkeit im Schienenverkehr

Impulse
55 DEMOKRatIE lEBt  

VOM DISKURS
Susanne Breit-Keßler

Kirche und Politik in unruhigen Zeiten

Nachdenken über 
Deutschland
32 OFFEnE WUnDEn

Peter H. Katjavivi
Die Vergangenheit und gemeinsame 
Zukunft von Namibia und Deutschland

48 ERZEnE VERFaSSUnG?
Adolf Muschg

Wer an sie glaubt, hat selber schuld

67 VOM ÉlYSÉE naCh aaChEn
Anne-Marie Descôtes

Die deutschfranzösische Freundschaft 
und die Zukunft Europas

108 nICht PERSOnalISIEREn!
Emily Haber

70 Jahre deutschamerikanische 
 Beziehungen – neue Realitäten und  
ihre Folgen 

Gelesen
111 ZYnIKER ODER VISIOnÄR?

Michael Braun, Nino Galetti
Wie der neue Roman von Houellebecq in 
Deutschland und Frankreich gelesen wird

121 DER GOttESKOMPlEX
Martin Reuber

Allmacht und Alltag der Digitalisierung

Würdigung
115 WIttGEnStEIn IM ROMan

Michael Braun
Wahrheit und Freiheit im Erzählen  
von Husch Josten, Literaturpreisträgerin 
der KonradAdenauerStiftung 2019

125 aUS DER StIFtUnG

128 FUnDStÜCK

1 EDItORIal

 SChWERPUnKt

Ordnung –  
Gut verfasst ?
19 WEIMaR UnD BOnn

Dieter Grimm
Zwei Verfassungsschicksale und  
die Zukunft des Grundgesetzes

26 ORDnUnG MUSS SEIn,  
aBER WElChE?
Annegret Kramp-Karrenbauer

Antworten auf eine neue System
konkurrenz

37 DaS ERBE DER  
BOnnER REPUBlIK
Armin Laschet

Zukunft „made in NordrheinWestfalen“

42 IntERVIEW:  
GEtEIltES JUBIlÄUM?

Freya Klier, Autorin und Dokumentar
filmerin, über „ostdeutsche“ Perspektiven 
auf siebzig Jahre Grundgesetz

61 GRUnDGESEtZ  
UnD GOtt
Ursula Nothelle-Wildfeuer

Staat und Religion in der  
pluralistischen Gesellschaft

71 GlÜCKSGRIFF ODER 
SanIERUnGSFall?
Wolfgang Schäuble

Das Grundgesetz und die bundes
staatliche Ordnung

77 „MUt VERBInDEt“
Daniel Günther

Plädoyer für einen selbstbewussten 
Föderalismus

91 WEhRhaFt, StREItBaR, 
SElBStKRItISCh
Hans Jörg Hennecke

Der dreifache Anspruch der freiheitlichen 
Demokratie

96 SPIElREGEln DER 
ORDnUnGSPOlItIK
Carsten Linnemann

Soziale Marktwirtschaft im  
21. Jahr hundert

102 DIE WElt In UnORDnUnG
Jürgen Hardt

Deutschland und die Krise des 
 Multi lateralismus

Erinnert
14 „hEUtE, aM 23. MaI 1949 …“

Christopher Beckmann
Konrad Adenauer und die Verkündung 
des Grundgesetzes


	Editorial
	„Heute, am 
 23. Mai 1949 …“
	Christopher Beckmann

	Weimar und Bonn
	Dieter Grimm

	Ordnung muss sein, aber welche ?
	Annegret Kramp-Karrenbauer

	„Besondere
 Verantwortung“
	Peter Katjavivi

	„Made in NRW“
	Armin Laschet

	Geteiltes Jubiläum ?
	Freya Klier

	Ein Gott für die Verfassung ?
	Adolf Muschg

	Demokratie 
lebt vom Diskurs
	Susanne Breit-Keßler

	„Respektvolle Nicht-Identifikation“
	Ursula Nothelle-Wildfeuer

	Seite an Seite
	Anne-Marie Descôtes

	Glücksgriff oder Sanierungsfall ?
	Wolfgang Schäuble

	„Mut verbindet“
	Daniel Günther

	„Der Ton wird
 rauer“
	Ulrich Klaus Becker

	Sicher, wenn sauber ?
	Markus Lewe

	Was ist mit den Sekundenzeigern ?
	Markus Hecht

	Wehrhaft, streitbar, selbstkritisch
	Hans Jörg Hennecke

	Spielregeln der Ordnungspolitik
	Carsten Linnemann

	Die Welt 
in Unordnung
	Jürgen Hardt

	Widerstandsfähige Beziehung
	Emily Haber

	Zyniker oder Visionär ?
	Michael Braun
	Nino Galetti

	Wittgenstein 
im Roman
	Michael Braun

	Der Gotteskomplex
	Martin Reuber




